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Das Versprechen von Winterthur 

Neues Buch zur Unternehmensgeschichte von Hutter Dynamics 

Die Geschichte von Hutter Dynamics beginnt mit einem Versprechen: Die Brüder Max und Hans 

Hutter sind 1936 aus Idealismus in den Spanischen Bürgerkrieg gezogen. Sollte einer von ihnen 

sterben, so wird der andere stellvertretend den Traum von einer „Idealgarage“ verwirklichen, mit 

funktionalen Werkplätzen, partnerschaftlicher Zusammenarbeit und flachen Hierarchien. Als Max 

Hutter fällt,  ist es an Hans Hutter, den Traum zu realisieren. Doch zuhause wartet zunächst eine 

Verhaftung und die Aberkennung der Bürgerrechte auf ihn. Er findet zunächst Arbeit im 

Autospritzwerk seiner Brüder Arthur und Erwin Hutter. Gemeinsam gründen die drei Brüder dann 

1947 die Riedbach-Garage in Oberwinterthur – und Hans vergisst nie das Versprechen, das er Max 

einst gegeben hat. 

1962 gründet Hans Hutter, unterstützt von seinen Brüdern, ein zweites Unternehmen, die Oberi Auto 

AG. Diese übernimmt 1966 die Vertretung von BMW-Automobilen – ein glückhafter Entscheid. Denn 

die Marke gewinnt in den folgenden Jahrzehnten stetig an Beliebtheit und ist somit ein wichtiger 

Faktor in der „Erfolgsgeschichte Hutter“.  Gleichwohl strebt Hans Hutter als „Philosoph unter den 

Schweizer Garagisten“ nicht nach Macht und Anerkennung. Was ihn antreibt, ist das Anliegen, mit 

seiner unternehmerischen Tätigkeit zum Fortschritt und zum Wohl der Gesellschaft beizutragen. 

Diese Überzeugung vermittelt er auch seinem Sohn Markus Hutter, der sich als FDP-Nationalrat für 

eine sicherheitsorientierte Verkehrspolitik, für die Abschaffung unnötiger Regulierungen sowie für 

eine moderne Berufsbildung engagiert. 

2008 trennt sich das mittlerweile in der zweiten Generation geführte Unternehmen in zwei 

unabhängige Firmen auf, die jeweils von einem Cousin geleitet werden und seither beide erfolgreich 

am Markt agieren. Es sind die Hutter Auto Gruppe von Hans Hutter-Gisler mit Renault, Nissan und 

weiteren Marken sowie Hutter Dynamics mit den Marken BMW und MINI. 2015 eröffnet Markus 

Hutter, der Inhaber von Hutter Dynamics, in Schaffhausen den wohl modernsten Garagenbetrieb 

dieser Art in der Schweiz, gebaut nach nachhaltigen Kriterien und u.a. mit Elektro-Flotte. Der Neubau 

verkörpert damit den Leitspruch des Firmengründers Hans Hutter, dass „die einzige Alternative zum 

Auto das bessere Auto, die bessere Abstimmung zur Umwelt und das bessere Autogewerbe“ sind.  

Der Wirtschaftshistoriker und Biograph Bernhard Ruetz hat anlässlich 50 Jahren Partnerschaft mit 

BMW die Geschichte von Hutter Dynamics aufgearbeitet: „Mobilität als Berufung. Die 

aussergewöhnliche Geschichte von Hutter Dynamics“ ist die erste Veröffentlichung im 

neugegründeten Verlag „Ars Biographica“ aus Winterthur. Das Buch hat 80 Seiten und ist zum Preis 

von 22 Franken bei Ars Biographica erhältlich. ISBN 978-3-9524652-0-2 

 
Weitere Informationen bei: 
Bernhard Ruetz, Ars Biographica, Obermühlestrasse 5, 8400 Winterthur. 
Kontakt per Telefon: 052 212 17 20 und per Email: ruetz@arsbiographica.ch 


